
n p 415 unerw e e
r

100

T Hler wird in Bälde eine ſoziale Reform ein aus drei Truppen Es waren das Frauenkorps Jſetzen müſſen wenn man überhaupt noch ein wirk das beim Volke den Namen Des Königs Frauen Luſtige Ecke 7 99
liches Familienleben ger will das man überall und Unſere Mütter führte ſodann eine männ Höt e 4mit vollen Backen preiſen hört und das uns doch liche Leibgarde und ſchließlich die männliche Be Ta Irre zIntereſſteren Sie ſich auch für
täglich mehr entſchwindet Und die neunmal völkerung des Reiches die jedoch nur eine Art Re di v de gnä An Fräulein Ach ich mag pargeiſen die deſtändig die Frau auf den engen ſerve bildete Das Frauenkorps die Amazonen die We w Uberhaupt nicht

reis der Familie verweiſen werden ſich endlich war 1729 gebildet worden man rüſtete eine An Monte gt das Wort Papa was iſt das ein tzrwal 453 Eznites vorlegen rer za Argen i ge aus und W e mit der gang gade en ich eine Beſprechung mit
r einzige Weg au eſer 7 zeichen betrachtete das Ganze jedoch als einezur Teilung der Erwerbsarbeit zwiſchen Mann Art Spielerei allein bei den Kämpfen zeichneten gen ben e teter Gene T Wie Terteeee Wochen Beilage

jand Frau führt ob die gemeinſame Arbeit an den ſich die Amazonen durch ſo große Verwegenheit S

J z Der zweite Jch auch nicht Der dritte ſeuf Sdes ſozialen Lebens nicht die Glieder und Tapferkeit aus daß man beſchloß die Frauen zend Na ba muß bei mir im Bett wohl Gene des General Rnzeigers für Halle nnö die Provinz Sachsen
Der Familie viel ſtärker verbinden kann als die ſoldaten zu einer ſtändigen Einrichtung zu macheneberlaſtung des e und Eruahrers die Seele ſich bis zum Jahre 1818 als Gezs heute abend mit 2er igen Entfremdung denn doch zu teuer die Herrſchaft antrat das Amazonenkorps haupt t F

r des Anſchauungen ein Verbrechen Avenbs Hortenfe weißt was mir eben ein 7 z T 7Die Parade der Badekoſtüme Wer n W ver doh fällt Heute iſt ja unſer Hochzeilstag Du jemals magſt du reinen Mutes n e e Heranbildung ihrer Kinder z der Werkſtatt entwendet hatte das er ſich nicht
In Atlantie City dem eleganteſten Badeort der fortan jedes Familienoberhaupt ſeine Töchter zur bat re s Einfälle immer erſt wenn Schönes bilden Gutes tun e T n erndrnden und doch liebevollen kaufen konnte

Vereinigten Staaten hat die erſte Badeparade Beſichtigung zu ſchicken habe die brauchbarſten en zu ſind Luſtige Blätter w dir Scyz cht Nenſchen Wenn dies Werk einſt vollendet ſein Und wie ſollte ſie von ihrer Schuld beginnenDieſer Tage ſta den und von den Tauſenden Mädchen wurden ausgewählt und dem Amazonen Gut angebracht Da fällt mir ein ſagte enn dir Schönes nicht und Gutes würde dann ſollte es für ſie bei Gatten und Kindern Wartete ſie bis der Zufall eine Gel enheit herbei
Mrs De Stile Nun Wiſſen Sie nicht irgend Ruf demſelben Grunde ruhn um Abſolution bitten dann wollte ſie wahrhaft glück führte oder packte ſie das Schigſal bei denvon Zuſchauern die den amüſanten Zug der ele korps einverleibt es beſtand alſo ein regelrechtes z e e wo tganten Damer an ſich n ließen wur Rekrutierungsſyſtem Da die Frauen in Dahomey eine arme Perſon die für meine alte Lorgnette e lich in der Jhren Liebe ſein die ſie fortan ohne SchulternVerwendung hätte manuel Geibel Lüge genießen dürfte Sieh da hatte Lieſe wieder ihren Ring liegenDen die neueſten Badekoſtüme enthuſiaſtiſch bewun ſeit Generationen faſt alle ſchwere Arbeiten verDert und beflig kritiſiert Mehrere hundert Mode richtet batten zeichneten ſich die weiblichen Rekruten eiten e d e faſt rn e Das war Frau Wiedengerts große Hoffnung laſſen Man merkte daß er nur von Muttern kam

Damen zeigten hier das Schigſte und Aparteſte Durch kräftige und widerſtandsfäbige Körperbeſchaf en t dir i e Weil mir Teine j Aber auf halbem Wege zum Ziel ſtarb ihr der nicht vom Herzallerliebſten Frau Wiedengerifenbeit aus Dem Volke galten die Amgzonen als du ihn nicht WMarie Weil mir ſeine Auf Die Schuld der Frau Wiedengert Gatte Nun zeigte ſich was an ihr war Die Witwe lächelte nachſichtig und zog eine der kleinen Schub
mußte wieder Stunden geben Jn der blühenden laden auf um das Schmuckſtück hineinzulegenwas die Mode diesmal an Modellen für die Bade A e iſat on efert Wie die Badetoſtüme den faſhio Frauen des Königs ſie durften bei Todesſtrafe Merkſamkeiten gefallen

nicht berührt werden Alle leiſteten einen Eidnablen Seebädern Europas ſind natürlich auch Eine einfache Geſchichte von Hedwig Rehmann Provinzſtadt wo man Wiedengert ſehr geſchätzt Einen Augenblick ſtand ſie wie r Danndieſe amerikaniſchen Wunder der Sommermode ledig zu bleiben nur der König hatte das Recht e Sinnend er i Weg nzftadt an en lugemehr Luft und Strandkoſtüme als wirkliche waſ Amazonen zum Weibe zu nehmen Die großen Knackmandeln ein reg r ung W r r hatte fand ſie auch bald einen Wirkungskreis Aber ſtreckte ſich ihre Hand mechaniſch nach dem blitzenden
ſertleider Es ſind richtige bochelegante Totletten Eroberungen und die glücklichen Kriege die Gezo tat nſan 2 vrgenlviit ück Jhre feinen leicht ab kümmerlich ſehr kümmerlich blieb s immer die Gegenſtand aus der in dem Käſtchen lag Und die
aus Pongeſeide oder originellem Kräuſelſtoff und fübrte waren nach ſeiner Meinung ſo erfolgreich Auflöſung des Rätſels aus Nr 24 wärtsgebogenen Mundwinkel zuckten um ihre tet ſchmale zitternde Hand blieb da liegen während in

ſind diesmal in den lebendigſten ſüdamerikani ſah u a anen Winchts ten Wahſertelt r Urteil 2 r es aber r cacccaäccchh Sekunden zuſammen rängt ihre Schuld in lebſchen Farben gehalten im Tangoſtil Außer labhren und von einer rückſichtsloſen Tapferkeit be v jrgon on 94 z ihre Augen blickten ſtarr gleich denen einer Nacht Zhbaften Bildern vor ihr ſtandieſer bunten haſten fällt die reiche Verwen ſeelt waren der ine e gen gingen in a Die famtzgst wandler in Gedenktage der Woche S Sie ſah wieder den Wknenſtraht des Vorfrüh
dung von Spitzen Rüſchen und Volants auf die richtig gelöſt Taſtend griff ſie ins Staubtuchkörbchen das 21 Juni 1813 Schlacht bei Vittori Zlingstages über den harten runzligen Händen derZwar nicht ſehr praktiſch aber für manche Mängel Ein Beſuch in Jſadora Dunceans neuer aus Halle von Frau Martha Ludwig Otto Menzel unter der Zeitungsmappe hing und begann ihr 72 ei Viktoria Mutter liegen die ihr jeden verdi t v
Der Figur die ſonſt bei den enganliegenden Klei Panl Kuckelt Ernſt Götze Wilh Thiele Frau Hage Werk in dieſer kleinbürgerlich altmodiſchen Stube I Sulaut l MWaghauſel bis auf ein kleines tie Ta ntreten un ſehr vorteilbaft ſind Tanzakademie mann G Grunicke Martä Leideck Bertha Peter Paul die im vierten Stock einer großſtädtiſchen Miets 22 Juni 1527 Staatsmann u Hiſtoriker Machia Sie bat die Mutter um n V ornahm

t rege und anten Ton bei der Badeparade Hoch über dem unermeßlichen Häuſermeer von Nilius Guſtav Bierbrauer Robert Diedrich Kari kaſerne wunderlich genug anmuten mochte velli z m inen Bortſchn z
Fgten diesmal weibliche Strandpolie Paris auf einem maleriſchen Hügel an der Seine Sander Gottbhold Welſchke Kurt Linke Paul Kupetz z a 1767 W v Humboldt 3 Vorſchuß gewähren heiße die Liederlichkeitz iſten in hübſche blaue Uniformen und Mützen n Bellevie erhebt ſich in ſtiller Einſamkeit der ärts F Heergeſelle Zörbig Juli Es hatte Zeiten in Frau Wiedengerts Leben ge z el Z unterſtützen er Monat ſei gleich zu End ſiekleidet mit kur en Röcken höl K ütt m a von auswar F Veergeſelle Zörbig u ta be 0 ſie e23 ſ 542 r 1815 Napoleons zweite Abdankung J wut z nD5De tev zen olzerne Knuttel am neue Palaſt den Jſadora Dunean der Tanzkunſt Biskupska Ernſt Krauſe Caneng Albert Fuhrmann eben wo ſie es ſich nicht hätte träumen laſſen daß z ſolle mit ihren Ausgaben wartene e e h in errichtet hat Ein Mitarbeiter der Dame hat die Canena Oskar Diettrich Wernigerode Frau B Brandt ie noch einmal wie eine vermögende Frau im g Juni 1758 Sieg der Preußen bei Krefeld Und die runzligen Hände auf die das junge

Wachterinnen de lager bie Tr von n röhrige Prophetin Therpſichorens in ihrer Reſidenz Mücheln Marie Kreutzmann Nietleben Lina Oertel netten Morgenrock con amore würde Staub wiſchen 1848 Arbeiteraufſtand in Paris 3 Mädchen ſtarrte verſchwanden aus der Sonne
Jahre großes Gelächter erregten haben ſich ſo n e ä r an ren Breslau können und dankbarlich empfand ſie dieſe Tätigkeit F5 24 Juni 1859 Sieg der Franzoſen und Sardinier Zz denn die Mutter wandte ſich ab
Swabri a man ſeest in den amerikaniſchen Das weißſtrahlende Roiloſſalletunde e mal re Die Prämie Agathens Geheimnis er e der die r über la r bei Solferino 22 r a
ädern zur ſtändigen Einrichtung erboben hat Angaben prächti r ich r Schüſe wie ein blitzendes Fiſchlein an den lichten 1866 Schlacht bei Cuſtozza 3 erſter heißer Liebe ſie te jrinten r d ar n s r r r klaren b h 1894 Präſident Carnot ermordet 22 in ſie wehen e zu berme nDas Jdeal fo erzählte die Künſtlerin das ich entfiel auf F Heergeſelle Zörbig kam etwas Zartliches in die unzerſtörbare Anmut 25 i 15 ber burg don ZFpeſen Xur Aug in Auge ſehen denDas her Frage der mir gum Ziele geſetzt habe iſt die Schönheit der ihrer de r über die ſich der ſelige Wieden Juni ſener der Angsbnegiſchen Kon 3 ſieben einmal ihn ſprechen

apaniſchen Frau natürlichen Bewegung des menſchlichen Körpers gert noch im Bilde aus ſeinem ovalen Rahmen Zuſ f iß 8 Der junge rei enſch eine vielumworbenr e t 2 2 1807 Zuſan K 3 t 2 m eIn einer feſſelnden Unterſuchung beſchäftigt ſich im J wiederzufinden und durch ihn zum Aus Charade heraus zu freuen ſchien als wolle er wie ſo oft zu un men oleon Z glänzende Erſcheinung war nach langer Abweſen
bBProf S Saſſa im Japan Magazine mit einem belve in abrbeit liegt jede Tanz Ein Brei zuerſt der Kindern mundet Lebzeiten ſagen Meine liebe Guſte wenn meine 19041 Dichter Wilh Jordan Zbeit unverhofft in der Vaterſtadt erſchienen um den

Der ntereſſanteſten Abſchnitte ſapaniſcher Geſchichte i e t en t Dann was du nennſt im Alphabet Schülerinnen im ganzen Corpus ſoviel Grazie 96 Amt x e Zbeimiſchen Karneval mitzumachen Si ihm ver
mit der HeianPertode die vom 3 bis zum 11 der Bühne ung imiee de e Das Dritt und Vierte kennſt du ſicher hätten wie du in einer Fußſpitze wär ich zufrieden 26 Juni 1830 Georg IV von England Zmummt auf dem Maskenball zu nähern ein kurzesJabrhundert währte und ein wahres goldenes Zeit im Freien und nicht innerhalb geſchloſſener Da er t dir Auch heute erwachte ſie bei ihrer Hantierung aus 175 G be Hütnetwajjer Geſpräch mit ihm zu tauſchen war ihr nicht zu be
alter der japaniſchen Frau verkörpert hat Jn den Mauern und müßten wie die Bä d d e h 3 r d ſchweren Grübel Das Raſcheln des dürren Juni 1792 Preußens Kriegserklärung an ſchwichtigendes Vrelangen Drei Tage lan übelteMi e die Bäume un er Blieb gern ich Freund zum Zechen hier em ſchweren Grübeln Das Raſcheln des dürren g gruz Himmel ſelbſt nach der höchſten Schönheit und Har t Lorbeerkranzes den ſeine dankbaren Schüler dem t Frankreich nd e die rigen fünf Mark für Dominomiete
z V monie ſtreben i s Be ä Auten Wiedengert einſt perehrt hauten u 21 36 S i und Eintri SeeliſStärkſte die Braut heim und die Frau liebte auch und Geſteſ Vor e e ar r Prämie Halloria uten Wiedengert einſt verehrt hatten gab den An m Schlachten bei Nachod und bei verbot r Seeliſche Venichheit

Ammer den Stärtſten Aber mit dem Heraufdäm Sälen Abbildungen von Basreliefs und Stulp i ein Saale Roman von Dr Funke toß dazu Wie ſtolz er ihn heimbrachte Er hatte t angenſalza Vorſchuß durfte ſie der Eller offenbaren Ummern der Ziviliſation verſchoben ſich allmählich uren tanzender Kinder der klaſſiſchen Zeit bis auf i Mira p die Schickſalsmächte nie gekannt Frau Wieden fftr ttt t bitte rfte ſie der Eltern wegen nirgendsdie Bewertungen Liebe und Zärtlichkeit wurden die Kindergruppen des Donatello und ſelbſt die Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags gert war als geiſtig bewegliche Natur ihrem Gatten h D
als Ergänzungen der brutalen Kraft gefordert und farbenſtrahlenden Kinder von Gainsborough auf Nummer Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten ſtets überlegen geweſen Aber auch ſonſt war ſie Stunde zu fünfundſiebzig Pfennig bis zu eine Mark So kam die furchtbare Klavierſtunde in der Woh
ukic zog ein Zeitalter herauf in dem die geſtellt An dieſen Kindergeſtalten ſowie aus Donnerstag früh an die Redaktion des GeneralAn die Tochter eines alten Organiſtengeſchlechts herab Damals gab s kein gemütliches Staubwiſchen wie pung einer kleinen Schülerin heran Die Mutter

eiſtig eit und die geiſtigen Leiſtungen eines Man Zeichnungen und Büchern können ſie die Harmonie Zzeiger mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein geſtiegen als ſie den Tanz Fecht und Anſtands heute Da ging alles preſtiſſimo Früh heraus des Kindes trat gegen Ende des Unterrichts ein um
nes mehr galten als die Taten des Kriegers Es edler Bewegungen beobachten und in ſich aufneh lehrer heiratete Bis zur Tollheit liebte er z buſch huſch die Kinder auf den Trab gebracht Lieſe das Geld aus dem Schreibtiſche T Swar jene Zeit da die japaniſche Frau den Höhe men Ein halbes Hundert Knaben und Mädcher idbübſche fein h Modiſtin F den tm Spiegel ſah die j 8 i upunkt ih Macht d ihres Ei i do R c n bildhübſche feine Mädchen das fern vom Eltern zur Modiſtin Hellmut den künftigen Fein Spies ie junge Lehrerin daß die Frau aust ihrer und ihres Einfluſſes erreichte werden in der vor kurzem eröffneten Tanzakademie Schachaufgabe e g1 ſchä in die Werk f ſchei einer Anzahl S ücke ei zund in der Geſellſchaft eine Stellung einnahm die der Duncan ihre Ausbildung erhalten Die Kinder v hauſe als geſchätzte Klavierlehrerin allein im Leben mechaniker in die Werkſtatt ſchnell die beſcheidene S d Silberſtücke eines wählteder des Mannes glich und ſie in manchem übertraf werden am beſten mit 6 Jahren ſpäteſtens aber im Variations Problem von Loyd ſtand Und ſie erblickte darin einen Wink des Wohnung mit den alten großväterlich Wiedengert die D et eld und für ſie bedeuteten fünf Mark
Das Urteil und die Meinung der Frau wurde zum 9 Jahre aufgenommen und ihre Eltern verpflich x b c d e t g h Schickſals Zu gleicher Zeit hielt ein junger Kauf ſchen Möbeln geordnet und dann Flink ans Ver Selig eit
Wertmaßſtab aller Dinge Das ging ſo weit daß ten ſich ſie bis zum 18 Lebensjahre der Akademie mann um ſie an den ſie bevorzugte Dennoch nahm dienen ann Zing die allzeit Geſchäftige und vergaßdie jungen Mädchen nicht einem Manne zur Ehe anzuvertrauen Schon im nächſten Jahre wird ſie den feingeſcheitelten Tanzlehrer Sie hatte das Mit den Kindern verband ſie eine imme ößere das Schubfach abzuſchließen Die Stunde war gerade

eines s en M ens einen jungen ter verfüge s ſetzt i z urrreärrekäöuukäÄ h ber Macht h n u et ver u Mädchen bli 5Wann als Sohn und als Gemahl der Tochter Die ad e hehang with ne mit ine Aer re 7 7 c r otfa le eher Nachſicht üben könne und griffen t Lieſe der das Verſtändnis für Frauen dem Stuhl lag di den ſie ger g oretpirig auf
Männer verloren ihren Familiennamen um den theatraliſch anſteigenden Sitzplätzen ein wahres h werde als einer der einen bürgerlichen Beruf aus mut im Blute lag geſellte ſich bald der Stolz auf lagen ihre Handſchuh den ſie hier auf und abſetzte
ihrer Frauen anzunehmen Dann erhielt die Toch Palais de Danſe ſein wird Hier werden all übt Ein Tanzmeiſter hüpft ſicherlich leicht über das Aparte im Aeußeren der Mutter hinzu Hell Nu fünf M eter einen eigenen Hausbalt vielleicht ein Landhaus ſährlich eine größere Anzahl von Vorſtellungen ge 6 a etwas hinweg worüber ein anderer ſtolpert Viel mut der ein ſtiller Träumergeiſt war fühlte ſich aber rrgen r hern e bekam ſie Geld
wo V n rer rn geben werden und Frau Duncan hofft aus den 7 ä leicht hatte er gar eine wunde Stelle in ſeinem ihr innig weſensverwandt Wert mehr fur Fe h hermittwo da hatte es keinenam or n a e Arbe tn e rte am Aben Erträgniſſen dieſer Aufführungen die bedeutenden 7 l 5 eben oder bedurfte des Haltes einer lin en Frauen D M x S 7 Lzu ſeiner Herrin zurück Auch die Literatur jener Erhelt enei des n e Den hen her ſege nnd n 7 t Dann m der Ruf der in ihrem Fach genialen Wenn ſie das Geld dort nähme entliehe
et e die alles beherrſchende Stellung der Kleinen die aus aller Herren Länder zumeiſt aus r war in ſeinem Denken und Tun ſo ko ekt wie ſ i Lieſe als Putzdirektrice in die Großſtadt wo auch Uebermorgen kam ſie wieder Da konnte ſie es
rau in der Geſelſchaft In vielen Fallen ethiele Frantreich England nd Deicſchlanv a lneit 4 C n er dihaer Dpis r a Hellmut der ungemein Tüchtige und Jdeenreiche zurückbringen irgendwo hinlegenn die Fort Sienmng die Zu den mit werden zunächſt durch gymnaſtiſche Uebungen zu b c r n n n irrt e m r raſch Beſchäftigung fand Die Hand glitt nach dem Schlüſſel

M s n er r 9 t 1 l 9 F in 7t Wirt ar ne et ſchirb z der die iner geſchmeidigen Entwicklung ihres Körpers ge 2 hr und mehr den Mut ſich durch ein Bete is Die Angſt vor Entdeckung ihrer Jrrung quälte Morgen ging der Geliebte fort ſie ſah ihrari wird ſogar eine Sitte geſchildert nach der die leitet und erlernen ſo gewiſſermaßen die Tonleiter c me ein Bekenntnis rau Wiedengert jetzt ſeltene ch darü in vielleicht wiedLütter ihren Töchtern auch nach deren Heirat noch der Bewe e erf eginnen die z 8 ihrer Angſt zu befreien die je mächtiger wurde Frau Wiedengert jetzt ſeltener Hoch darüber hin t mie wiederMütter ihren Töchtern auch t noch der Bewegungen Erſt dann beginnen die Tanz r 58 2 von Die je machtiger wurde qus war der Wunſch gewack Das Fünfmarkſtückdie Kleidung lieferten Die Frau war im Hauſe übungen die in einem hohen prächtigen Saal ab 2 7 8 je mehr ſie ſich von der Unantaſtbarkeit ihres Gatten r Menf er T un o gewachſen mit ihren Kindern 2 nfmarkſtück ganz neu und blank gleißteHerrſcherin und höchſte Jnſtanz oft kam es vor gehalten werden ein zweiter kleinerer Saal dien iberzeugte der ſich nchr iſtenmäßig leicht Menſchen von dem zu ſprechen was ſo furchtbar in ihrer Handun e er Saal ent r r überzeugte der ſich manchmal artiſtenmäßig leicht 2daß die Dienſtboten der Frau dem jungen Gatten für die Uebungen der Erwachſenen Der Nach 1 fertig geberdete und doch nicht den geringſten und fruchtbar in ihrem Leben geweſen war Ja Dann fühlte ſie mehr als ſie es ſah die Gardine
gar anmaßend gegenüber traten Der Herr Ge mittag iſt dann der Muſik und dem allgemeinen r s zuwe e Manctkn ſie erkannte es genau was geholfen hatte ſie zu an der Tür zum Hausflur ſich bewegen DiT z faux pas zuwege brachte Manchmal glaubte ſie l 2 ne z St ie Fraumahl jener Tage ſah jedenfalls ſeinen Weg nicht Unterricht gewidmet u u Ruſe i der er einer Rürp dem zu formen was ſie war ſtürzte herein die ihr als Mutter lauter häßlichemit Roſen beſtreut Als dann im 11 Jahrhundert be gen ar ihn zu haſſen wie der unter einer Bürde Sie trat aus der altwäterlichen S n Töchter nie gewogen geweſen war Sie erſt 7Bürgerkriege die ſoziale Ordnung erſchütterten und Die Betätigung der Frau im Gemeindedienſt Weiß 6544 Seufzende den haßt der frohen Mutes jeder Laſt i trat aus er altväterlichen Stube in den Anzeige Die junge nicht v ß erKatteteumſwandelten verlor die Frau allmählich ihre be Im Deutſchen Reiche ſind zurzeit 2550 Sunett l ggei z t dem 4 Ni fedig ſeine Straße zieht Uns öfter wenn bei einem niedlichen Raum den ihre Tochter ſich mit gutem wurde mit Vorbehalt f rohe ſtrafte Diebin

d zeit 2850 Frauen Weiß zieht und ſetzt mit dem 3 Zuge matt Rimmt unbekannten Schritt auf der Treppe bei dem Klang Geſchmack und Sinn für Gediegenheit eingerichtet Vorbehalt freigeſprochenherrſchende Stellung Aber, ſo meint Profeſſor lict r Armenntlege tn gF ehrenamtlich in der Armenpflege tätig 1775 in der n 8os1 fort erfolgt Matt in 4 Zügen nimmt man r Mma or g h einer fremden Stimme im Korridor oder wenn ein hatte Frau Wiedengert ſchauderte in der ErinnerungSaſſa es wird nicht allzu lange dauern und auch Srmen Waiſenpfle 739 iS 2 5 Armen und Waiſenpflege und 10739 in der noch Bh2 fort in 5 Zügen l t t in 9 cn Japan wird wieder ein goldenes Zeitalter der Waiſen und Ziehkinderüberwachung Den Aus Brief von ungewöhnlichem Ausſehen einlief die Sind ſie wohl die Menſchen mit denen ich reden n Th Aalt vor dem was ſie ſoeben entdeckt hatte
Frau erſtehen ſchüſſen für Armen und Waiſenpflege gehören 329 Angſt vor E ntdeckung die junge Frau innerlich kann ſchoß es ihr wieder einmal zweifelnd durch Zilbet ubfach lag eine zierliche Geldbörſe aus

Frauen an von denen 235 ſtimmberechtigt ſind Jn Löſung der Schachaufgabe aus Nr 24 ſchüttelte hatte ſie gerade den Wunſch ihren Gatten den Sinn als ſie ſich dem Schreibtiſch zuwandte war en mit fünf Goldſtücken darin ern
Vom Amazonenkorps in Dahomey e berſchie denen ſongter Auf Dreizüger einer Schuld zeihen zu können Dann nach drei bei dem ſie ihr Säuberungswerk hier zu beginnen zwanzig Mark die ſie e bis auf
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Niemals war Frau Wiedengert der Gedanke ge

h ſie u cfen a e za r arlichkeit vererbt haben Fühlte ſie ihre Tat
ihrem eigenen Weſen fremd Hätte ſie damals nur

eit gehabt der Verſuchung hätte ſich gewiß die
einggrerge Ehrenhaftigkeit entegengete t

Seelennot gegenüber in der ſie ſich jetzt be
fand ſchien alles Frühere belanglos Der Traum
vom großen ſtarken r 3 der Kinder das
per d die Schuld der Mutter auf ſeinen Grund
ſinken ließ trat zurück vor der Angſt es könne ihnen
an der bloßen blanken bürgerlichen Ehrlichkeit

en
Mit zitternden Händen bereitete ſie das Mahl

und wartete mit Bangen und Sehnſucht die Mittags
zeit heran Sie war in den zwei Stunden eine
alte Frau geworden

t Mutter wie ſiehſt du denn ausLieſe war ein großes ſchönes Mädchen das un
verkennbar ſeinem ſtattlichen Vater glich Aber ihr
Geſicht war von Intelligenz durchblitzt Wortlos
wog Frau Wiedengert die Börſe aus der Taſche

Ja was denn fragte das Mädchen verſtändmislos und fügte ſagt inzu Wie kommſt du
nuch dazu Mutter Du ſollteſt ſie nicht ſehen

L ieſe haſt du denn gar kein Empfinden für
iche deines Tuns

Die Dame iſt ſehr reich Mutter Jch muß
merhin mein Brot verdienen Weshalb ſollte ich

n a derlehn nicht nehmen der keineswegs zu hoch
bemeſſen i

Frau n mühſam Jhre Tochterhatte irgendein Wertſtück gefunden und abgeliefert
und von der erfreuten Empfängerin die zierliche
Ferſe mit hundert Mark erhalten Sie war einer

u nahe geweſen jetzt kamen langſam Leben
und Farbe wieder

wollte dir das hübſche Ding zum Geburtstag
henken Für meine Rieſenpfoten ſie ſtreckte

die große wohlgeformte Hand hin iſt es ja doch
r ein Aber ich verſtehe nicht wie du dich darüber

ſo aufregen tnDie Blicke von Mutter und Tochter ruhten einen
Augenblick lang fragend antwortend verſtehend in
einander

Pfui Mutter daß du das von mir denken
konnteſt Ein anſtändiger Menſch tut doch ſo etwas
nicht Keinen Biſſen bringe ich heute hinunter

Nun kam auch Hellmut mit ſeinem hübſchen
blaſſen Denkergeſicht herbei Betreten fragte er
was es gegeben habe

Mutter dachte ich hätte geſtohlen ſagte das
Mädchen blaß vor Erregung

Sind wir nicht alle Menſchen die
können fragte zitternd Frau Wiedengert Habtr euch neulich nicht ſelbſt nachſichtig über Men
ſchen geäußert die geirrt haben

J utter aber für uns lehne ich das ab
Für uns großer Gott wenn ſo etwas geſchäheich ertrüg es nicht Der junge Menſch bebte
förmlich vor Entſetzen
Da erhob ſich vorerſt mehr gefühlt als gewußt

eine Schranke zwiſchen Frau Wiedengert und ihren
Kindern an der ihre Seele ein Grab für ihren
aroßen Traum grub

Dann aber kam die Reſignation Man muß nicht
zu viel vom Schickſal verlangen Es iſt gut ſo

Der Ring
Skizze nach dem Engliſchen des Morton Lewis

Deutſch von Louis Kukol
Sie trafen ſich ganz zufällig auf einem Ball bei

Gr Stahnsburg Förſter war erſt vor drei
e

irren

z

zochen aus Südamerika zurückgekommen und
inen Erfolgen von denen die Zeitungen voll

waren verdankte er dieſe Einladung denn dieGräfin war ſehr vorſichtig bei der Auswaht ihrer
Gäſte Förſter aber der wenn er gewollt hätte

m Präſidenten des kleinen ſüdamerikaniſchen
ates gewählt worden wäre konnte dem Feſte
ch ſein Erſcheinen geradezu eine pikante und

intereſſante Note geben
Er ſah ſie nach dem dritten Walzer und er

kannte ſie ſofort trotzdem fünf Jahre ſeit ihrem
betten Zuſammenſein verfloſſen waren

Er ging auf ſie zu und fragte Sie entſinnen
meiner
Natürlich antwortete ſie ihm die Hand ent

degen d ich habe von Jhrer Rückkehr gehört
aber ich wußte nicht daß ich Sie hier treffen würde

Denken Sie ich Er nahm ihre Tanzkarte mit
einer Selbſtverſtändlichkeit als wären die fünf Jahre

Trennung nicht geweſen und ſchrieb ſeinen
nen ein Darauf ſprach er noch ein paar gleich

e und e um mit einerme zu tanzen Sie ſah ihm nach alsr San r pt h atte er ſich mich
rändert er war etwas anker geworden undſein e war gernWollen wir ausſetzen fragte er als ihr Tanzan die Reihe kam a W aus
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Wie Sie wünſchen
Er führte ſie in einen gemütlichen Winkel fragte M

nach ihren Wünſchen und ſetzte ſich neben ſie auf das
kleine Sofa Nach fünf Minuten plauderten ſie in
der altgewohnten Offenheit miteinander Er ver
mied jegliche Anſpielung auf das was ſie ausein
andergeriſſen hatte, und erzählte friſch und anſchau
lich von ſeinen Erlebniſſen und Erfolgen in fernen
Ländern Bei der Schilderung von verſchiedenen

Be öäööäö e enen9geögeoge
Glück

Was jeder ſucht und was ſo wen ge hennen
Wonach wir alle jagen ſtets und rennen
Wofür ſelbſt Greiſe glühen noch und brennen
Glück was iſt Glück Wer weiß es mir zu nemen

Befriedigung Das Herz kennt keinen Frieden
Und Ruhe Dem war jemals ſie beſchieden
Freiheit vielle icht Doch wer iſt frei hienieden
Glück was iſt Glück Wer hat es je entſchieden

Dem iſt es Keichkum jener nennt es Macht
Dork grünt es einem in des Corbeers Prachtk
Der findet es in wüſt durchſchwelgter Racht
Und dieſer wenn er ſie beim Buch durchwacht
Glück iſt was jeder ſich als Glück gedacht

Und kräte einer nun zu mir heran
Und ſpräche flehend Seige mir die Bahn
Sum Slück zum Glück nach dem wir alle jagen
Die Worte müßt ich ihm zur Ankworkt ſagen

Erſt liebe was auch deine Neigung wähle
Ein MWeib ein Kind Kunſt Wiſſenſchaft Natur
Doch lieb es ganz aus voller krunkner Seele
Und leb und web in dieſem einen nur

Caß ganz aus dir des Jchs Gewußtkſein ſchwinden
Sauch unker wie ins Meer in dein Empfinden
Geglückend nur fühl ſelber dich beglückt
Gib ganz dich auf und lerne froh entzüchkt
Je mehr du gabſt nur reicher fteis dich finden

Dann ſchaffe was es ſei nach deinen Gaben
Ein Cied ein Bild treib Handel führ den ſPflug
Doch mußt du hoch das Siel geſteckt dir haben
nd was du leiſteſt ſei dir nie genug
Caß nie die Kraft den Willen dir erſchlaffen
Vom Geſſern dich zum Geſten aufzuraffen
Nur wenn dein Geiſt nach Fortſchritt ewig geizt
Wenn ewig ihn Vollendung lockt und reizt
Dann lebſt du erft es leben nur die ſchaffen

Und dann dann ſtirb denn beſſer nie erfahren
Der Liebe Glück des Schaffens Drang und Cuſt
Mls ſie verglimmen fühlen in der Gruſt
nd kraurig überleben was wir waren

Friedrich Palm

V ööööögägögegegeEinzelheiten mußte ſie lächeln Er war doch noch
ganz der liebe offenherzige Junge von früher

Als ſie ſich trennen mußten fragte er Darf ich
Sie einmal beſuchen

Haben Sie denn jetzt überhaupt Zeit für ſolch
unnötige Beſuche Sie errötete unter ſeinem Blick

Sie wiſſen ſehr gut daß ich dafür Zeit genug
habe Jch möchte mich gern einmal recht lange mit
Jhnen unterhalten und hier geht es doch nicht

Dann kommen Sie bitte morgen wenn es
Jhnen paßt

Um halb fünf Er hielt ihre Hand einen
Augenblick feſt

Das Blut ſchoß ihr ins Geſicht Jn dieſem
Augenblick wurde es ihr zur Gewißheit was ſie ſeit
fünf Jahren geahnt hatte daß ſie einen ſchweren
Mißgriff getan hatte

Sie lehnte ſich zurück und blickte zum Fenſter
inaus Aber ſie ſah nichts als den weiten öden

Weg den ſie in den letzten Jahren gegangen war
und den ſie weiter gehen mußte da ſie ſelbſt ihn
gewählt hatte

Pünktlich auf die Minute ſtellte v Förſter am
anderen Tage ein Frau Neuburger ſaß im Emp
fangszimmer als er eintrat Sie erhob ſich Wäh
rend ſie ihm die Hand entgegenſtreckte kam ihr der
Gedanke ob ſie nicht eigentlich recht verkehrt han
delte indem ſie ihn der für ſie doch verloren war
bei ſich empfing

Während ſie den Tee nahmen ſprachen ſie über
gleichgültige Dinge Als das Mädchen abgeräumt
batte ſah Förſter ſich in dem halbdunklen Raum um

Solch ein Zimmer kann nur Jhnen gehören
ſagte er

Wieſo Mein perſönlicher Geſchmack iſt doch
hier gar nicht ſo ſehr zur Geltung gekommen

Es iſt ſo gemütlich hier Ein richtiges Ruhe
plätzchen

Frau Neuburger ſeufzte leiſe Sie wiſſen nicht
b Bedeutung dieſes Ruheplätzchen für mich

atte

Förſter ſah zur Decke hinauf Jch weiß es
artha und ich bin tiefbetrübt Bis vor ein paar

Tagen wußte ich nicht was für ein Fehlgriff Jhre
Heirat war

Es war meine eigene Schuld ſagte ſie ſich ab
wendend Warum ließ ich mich blenden und
warum habe ich den Rechten laufen laſſen

Alſo ein Rechter war da fragte Förſter
und ſuchte ihren Blick Aber warum halten Se
ſich jetzt nicht an den Rechten Jhr Gatte
Ihnen doch weiß Gott genug Gründe für eine

ſcheidung gegeben Oder hält der andere etwa
nicht mehr zu Jhnen

Er wußte nichts Jch konnte ihm nicht ſchreiben
oder ihm davon erzählen
ch der ſtand auf Wer iſt das Kenne
ich ihn

Bitte fragen Sie nicht antwortete ſie und
ſtarrte vor ſich hin

Ein leiſes Zittern in ihrer Stimme verriet dem
Mann alles Er ſank vor ihr auf die Knie und
ſtammelte

Martha Martha
Bitte ſagte ſie und legte ihre Hand auf ſeine

Schulter
Wenn ich das gewußt hätte ſagte er und die

ganze Troſtloſigkeit der letzten fünf Jahre kam in
dieſen paar Worten zum Ausdruck

Das hätte nichts geändert ſagte ſie traurig
lächelnd der Fehler liegt auf meiner Seite

Martha haſt du mich lieb
Ja Liebſter antwortete ſie leiſe Jch habe

dich immer lieb gehabt aber in einer Stunde ent
ſetzlicher Verblendung wählte ich den andern Weiß
Gott ich habe meinen Jrrtum ſchwer genug büßen
müſſen Zu ſpät erkannte ich daß er alle Eigen
ſchaften beſaß die ich bei einem Manne haſſe Jbmn
galten alle Frauen gleich Zuerſt vergab ich ihm
aber vier Monate nach unſerer Hochzeit trennten
wir uns Sie ſah ſtolz auf Jch ertrug das Zu
ſammenleben mit dieſem Manne nicht

Förſter nahm ihre Hand und zog ſie an ſeine
Lippen Du wirſt dich doch jetzt ſcheiden laſſen 2
Wir haben lange genug gewartet Martha Das
Glück ſteht vor der Tür

Sie ſchüttelte den Kopf Nein antwortete ſie
ſo lange mein Mann lebt gehöre ich ihm in ge

wiſſem Sinne an und ſo lange er mit mir ver
heiratet iſt kann er keines anderen Weibes Leben
zerſtören

Aber Martha denke doch an dich ſelbſt denke
an mich Jch ging fort weil du mich abgewieſen
hatteſt Jch hörte daß du einen anderen geheiratet
Patreſto da hielt ich es im Lande nicht mehr aus
Fünf Jahre habe ich gewartet weitab vom Welt
getriebe Du haſt deinen Fehler gebüßt Martha
das Glück wartet auf dich Warum zögerſt du

Jch würde dich glücklich machen
Sie lächelte und ſah ihm offen ins Geſicht Das

weiß ich Paul
Alſo warum zögerſt du Martha wenn du

wüßteſt was ich für ein Leben geführt habe was
es für mich bedeutet ohne dich leben zu müſſen
Martha haſt du kein Mitleid mit mir

Tränen ſtanden in ihren Augen als ſie ant
wortete Liebſter ich kann nicht anders ſo
lange er lebt bin ich vor Gott ſein Weib

Und doch liebſt du mich
Ja ſtieß ſie heftig hervor

Und du kannſt deiner Liebe nicht dieſes Opfer
bringen Du kannſt dich von einem Manne den du
haßt nicht ſcheiden laſſen und mich heiraten

Nein meine innerſte Ueberzeugung lehnt ſich
dagegen auf

Förſter ſtand erregt auf ging ein paarmal durchs
Zimmer und blieb dann mit verſchränkten Armen
vor ihr ſtehen Jch weiß deine Ueberzeugung
ſchätzen und bewundere dich aber erſcheint es
nicht ſelbſt als ob dich dein Gefühl für Recht und
Unrecht etwas zu weit treibt
Die Frau ſchüttelte den Kopf Förſter wußte

nicht daß ſie innerlich einen ſchweren Kampf
machte Er brauchte jetzt nur den richtigen Beweis
erbringen um ſie zu überzeugen

Für mich fuhr er fort iſt nur die Liebe maß
gebend Jhr würde ich jedes Opfer bringen

Du biſt ein Mann ſagte ſie freundlich
Einen Augenblick hatte er ſich abgewandt plötz

lich drehte er ſich zu ihr um Darf ich dir eine
ſchichte erzählen

Ohne ihre Zuſtimmung abzuwarten fuhr er
fort Bevor ich ich darf wohl ſagen mireinen Namen gemacht batte verbrachte ich ein Jahr
in einer Silbermine weitab von Rio Jch arbeitete
und hauſte dort mit einer bunt zuſammengewürfelten
Geſellſchaft aus aller Herren Länder Einem der
Männer ſchloß ich mich beſonders an Er lebte in
einer Hütte allein mit ſeinem Bruder einem bild
hübſchen etwas zarten Jungen Sanders
Name unter dem der Mann ſich bei uns eingeführt
hatte und ſein Benehmen verriet daß er einſt ere
Tage geſehen hatte Sein Bruder kam nie zur Ar

beit er war zu zart Dafür machte er im Hauſe
alles zurecht und das verſtand er ausgezeichnet

Frau Neuburgers Jntereſſe war geweckt ſie
hörte aufmerkſam zu

Sanders war ſehr nett zu ſeinem Bruder und
ihm jeden Wunſch von den Augen ab Er

bſt du daß ich rauche Er machte eine kurze
Pauſe und zündete ſich eine Zigarette an Ungefähr
nach einem Monat oder ſo brach der Typhus in
unſerem Camp aus Nur wenige wurden verſchont
Sanders und ſein Bruder lagen zur gleichen Zeit
Jch tat alles mögliche zu ihrer Pflege aber unſere
Hilfsmittel waren beſchränkt Sie ſtarben San
ders zuerſt der Bruder ein paar Stunden ſpäter

Ein Halbindianer und ich begruben ſie Dabei
entdeckten wir daß der Bruder ein Mädchen war
Später fand ich einen Brief von Sanders der alles
erklärte Er war verheiratet unglücklich ver
heiratet

Und dann war das eine Weib in ſein Leben ge
treten Seine Frau wollte ſich nicht ſcheiden laſſen
So handelte er nach eigenem Rechtsempfinden er
nahm das Weib das ihm vor Gott angehörte zu
ſich und fuhr mit ihm nach Südamerika Sie folgte
ihm wohin er wollte Er hatte Ungluck und landete
ſchließlich in jener Silbermine Sie verließ ihn
nicht da aber eine Mine kein Ort für Frauen iſt
legte ſie Mänerkleidung an das nenne ich
Liebe Förſter ſah vor ſich hin und fuhr leiſe fort

Auf dem zweiten Finger der linken Hand trug ſie
einen Ring Nach Sanders Beerdigung nahm ich
ihn an mich und du kannſt dir nicht vorſtellen
wie teuer er mir geworden iſt

Bei den letzten Worten hatte Förſter etwas aus
der Taſche gezogen die Frau ſah daß es ein

nung war

Iſt das dieſer Ring fragte ſie

Darf ich ihn einmal anſehen Sie ſtreckte ihre
Hand aus

Förſter gab ihn Sie beſah ihn ganz genau
und drehte ihn zwiſchen den Fingern hin und her
Plötzlich ſtand ſie auf und der Ring fiel klirrend
auf die Erde

Dieſen Ring haſt du der Frau vom Finger ge
nommen und er hatte ihn ihr gegebenJhr Geſicht war totenblaß Jhre Augen weiteten
ſich und ihre Hand fuhr ein paarmal

irn Sie ſah aus als wäre ſie eben aus einem
tiefen ſchweren Traum erwacht

Ja Warum fragte er erſtaunt
Sie trat auf Förſter zu und reichte ihm beide

Hände entgegen Weil ſagte ſie zögernd als
müßte ſie jedes Wort ſich abringen weil dieſer
Ring meinem Manne gehörte Er bekam ihn
von mir kurz nach der Hochzeit

Pierre Chateliers Schickſal

Skizze von Jacques Conſtant
Autoriſierte Ueberſetzung von M Doering
Gemeſſenen Schrittes wanderten die beiden Wärter auf

dem von hohen Mauern umgebenen Hof auf und ab mit
ſcharfen Blicken ihre Pfleglinge die Harmloſen beob
achtend die ſich einzeln und in Gruppen zu zweien und
dreien um die frühe Nachmittagsſtunde im Freien er
gingen

Nu ſieh dir doch nur den Jngenieur da drüben an
was der wieder für ſonderbare Armbewegungen voll

Beglückt wer Treue rein im
Buſen trägt kein Opfer wird
ihn je gereuen

über die
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führt, meinte der eine der Aufſeher zu ſeinem Genoſſen
gewandt und wies nach der Mitte des Hofes hin auf
einen älteren Mann in Anſtaltskleidung

Der mit Jngenieur bezeichnete Kranke bewegte eine
Weile die Arme ſie auf und niederſchwingend und
verſuchte dabei Luftſprünge auszuführen Nach einer
Weile kauerte er ſich auf den Boden und zeichnete mit
dem Finger allerlei Zahlen und arithmetiſche Figuren
in den Sand Dann ſprang er plötzlich wieder auf und
bedeckte laut aufſchluchzend ſein Antlitz mit den Händen

Man ließ ihn zunächſt gewähren Nur zwei der An
ſtaltspfleglinge näherten ſich ihm und ſie allein ſchien
er ſeines Vertrauens zu würdigen

O dieſe Elenden, rief er ihnen entgegen Denkt
euch nur ſie haben mir meine Flügel und meine Modelle
dazu geſtohlen

Er hat wieder ſeine Anfälle ſagte einer der
Wärter indeſſen der andere ſich dem Jngenieur näherte
und ihn brüsk anſchrie Gib acht daß du dir nicht bei
deinen Luftſprüngen den Anzug zerreißt ſonſt kommſt
du wieder unter die Duſche

Ein entſetzter Blick traf den Wärter und verſchüchtert
entſchuldigte ſich der ſo hart Behandelte Verzeihung
Herr Aufſeher ich will mich beherrſchen Aber der Zorn
über die Ugerechtigkeit der Menſchen hatte mich gegen
meinen Willen überwältigt

Na na was regſt du dich denn ſo auf Du kannſt
mir s ruhig ſagen brummte der Wärter

Nein nein auf keinen Falll Jch muß mein Ge
heimnis bewahren Jch habe zu mächtige Feinde Jch
möchte dich nur bitten mich beim Direktor zu melden
Es handelt ſich um eine äußerſt wichtige Angelegenheit
Jch beſchwöre dich verhilf mir zu einer Unterredung mit
dem Direktor Der alte Mann hatte in demütiger
bittender Haltung die Hände des Wärters erfaßt und
blickte ihn flehend an

Jn etwas milderem Tone als zuvor ſuchte der
Pfleger den Patienten zu beruhigen

Du mußt dich bis ſpäter gedulden dann macht der
Direktor mit einem Beſucher einen Rundgang durch die
ganze Anſtalt Wenn du es geſchickt anſtellſt ſo wird er
dich ſicher anhören Jetzt iſt s Mittagszeit da nimmt
er niemanden an

Mit dem Glockenſchlag drei Uhr betrat der Anſtalts
direktor an der Seite eines langen hageren Herrn der
Notizbuch und Bleiſtift in den Händen hielt den Hof
und war alsbald von allen Seiten umringt Für jeden
hatte er ein paar freundliche Worte Endlich war auch
der Jngenieur der mit zitternder Ungeduld beiſeite ge
ſtanden hatte an der Reihe

Nun mein Freund Sie wollen mich auch gern
ſprechen was wünſchen Sie denn

Nur eine kurze Unterredung Fürchten Sie nichts
Herr Direktor ich bin ganz vernünftig nicht wahr
Herr Aufſeher

Davon bin ich überzeugt aber ich habe nur einige
Minuten zur Verfügung erklärte der Direktor Und
ſein Begleiter der lange Amerikaner fügte hinzu

Schließen Sie ſich uns an und ſagen Sie uns um
was es ſich handelt

Mit kleinen Schritten trippelte der Alte neben den
beiden andern her und berichtete haſtig daß er am
ſelben Morgen in einem älteren Zeitungsblatt von einem
Flugkünſtler namens Wilbur Wright geleſen habe

Well Das iſt mein Landsmann meinte der
Amerikaner gleichmütig und der Direktor ergänzte mit
nachſichtigem Lächeln

Sie ſind nicht ganz auf dem Laufenden mein Lieber
Luftfahrzeuge gibt es ſchon ſeit mehreren Jahren und
der Beruf des Fliegers iſt keine Neuerſcheinung mehr

Der Patient entſchuldigte ſich Während der Zeit
ſeines Aufenthaltes in der Anſtalt habe er nichts mehr
von dem erfahren was außerhalb der Mauern vorgehe
Um ſo mehr habe ihn die Nachricht von der Flugzeug
erfindung intereſſiert da er ſelbſt mit einer von ihm
erbauten Maſchine früher Flugverſuche unternommen
habe Er bat den Direktor dieſe Tatſache durch eine
Zeitungsnotiz der Oeffentlichkeit bekannt zu geben Denn
er der langjährige Patient ſei doch ſomit der urſprüng
liche Erfinder der Flugapparate

Während er eifrig erzählte ſahen die beiden andern
Herrn einander verſtändnisinnig an Und der Direktor
meinte ſchließlich

Geſtatten Sie mir eine Frage Erinnern Sie ſich
Jhres eigenen Namens und des Ortsnamens wo Sie
Jhre Flugverſuche ausführten

Mein Name Jch ich habe ihn vergeſſen
ſtotterte der Gefragte verwirrt

Ja mein Lieber dann ſagen Sie mir was Sie an
fangen wollten wenn ich Sie aus der Anſtalt entließe

damit e Jhre Angelegenheit perſönlich ordnen
könnten

Maßloſes faſſungsloſes Erſtaunen ſpiegelte ſich in
den Mienen des Patienten und ſtockend ſeufzend kamen
die Worte über ſeine Lippen

Entlaſſen frei nach dreißig Jahren Un
möglich Und ſchluchzend eilte er bis an das
andere Ende des Hofes

Mit ernſter Miene wandte der Amerikaner ſich an
den Direktor Der Mann ſprach merkwürdig logiſch
will mir ſcheinen Seine Erzählung hat mich mächtig
gepackt Der Aermſte gehört doch gewiß zu den ruhigen
Patienten

Dieſen Eindruck hat er auf mich auch ſtets gemacht
doch unſer Chefarzt meint ein plötzlicher Tobſuchtsanfall
ſei bei Kranken dieſer Art nie ganz ausgeſchloſſen Jm
übrigen wenn der Fall Sie intereſſiert ſo will ich Sie
mit ſeiner Geſchichte bekannt machen Begleiten Sie
mich bitte ins Bureau

Jm Regiſtrationszimmer ſchlug der Direktor die Akten
Nr 2876 auf und der Amerikaner las mit r
Stimme die Eintragung

Pierre Chatelier 30 Jahre alt Maſchineningenieur
eingeliefert auf Veranlaſſung ſeiner Familie 10 Oktober
1883 Das von zwei Aerzten und einem Polizei
kommiſſar unterzeichnete Gutachten lautete

Schwere Gehirnkriſen typiſche Zufälle des Er
finderwahnſinns Nr 2876 leidet an der fixen Jdee ſich
mittels einer von ihm erfundenen Maſchine vom Erde
boden erheben und durch die Luft fliegen zu könnenl
Der Zuſtand des Patienten iſt um ſo gefährlicher als
ſeine Auseinanderſetzungen einer gewiſſen Logik nicht
entbehren

Der Direktor und der Amerikaner ſahen einander an
Der gleiche Gedanke durchzuckte beide Alles iſt mög
lich Was vor dreißig Jahren in den Bereich krank
hafter Hirngeſpinſte verwieſen wurde gilt heute als
ſelbſtverſtändliche Tatſache Die Aviatik lieferte den un
umſtößlichen Beweis dafür

Der Amerikaner brach das drückende Schweigen Da
liegt ja ein grauſiger Jrrtum vorl Dieſer Mann iſt
nicht irrſinnig Er gehört der Freiheit dem Leben

Der Direktor bewegte mit dem Ausdrucke des Be
dauerns das Haupt Er war es vielleicht nicht aber
jetzt iſt er s geworden Nun iſt s zu ſpät für ihn le
Und mit unterdrückter Stimme fügte er ſich vorſichtig
umblickend ob auch kein unberufener Lauſcher ihn höre
hinzu

Außerdem haben auch maßgebende Perſönlichkeiten
Intereſſe daran daß er ein Jrrſinniger bleibe
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Aus der Welt der Frau Treue im Kleinſten macht die
Treue dir leicht im Großen

Goethe

ne n nern e e e e er e e e e e e e e e e e n en en
rſtü kleinlichen Getriebe der Haus und Küchenange ganz ſicher einem Blick kühlen Erſtaunens undPlaude ndchen legenheiten nicht den en Blick für das Leben ſenem ſtummen Achſelzucken das unwiderruflich

Von Egid von Filck der Gegenwart zu verlieren und der Mann war über ſeine weitere Karriere entſcheidet Nein derWohin biſt du ge n du freundliches Menſch von heute darf zum mindeſten offiziell
Plauderſtündchen zwiſchen Mann und Frau Jſt
es denn wirklich ſchon gar ſo lange her als Vater
und Mutter im traulichen Zimmer beim milden
Lampenſchein beiſammen ſaßen und leiſe flüſterten
um die Kinder V z ſtören die nebenan den

en e chlaf der roſigen Jugend ſchlieen raußen lagen die Schleier der Nacht auf
em weiten Land aber drinnen fielen die Schleier

von den Seelen ab einer nach dem andern bis
um letzten Und der Mann ſprach von ſeinenMann und Unternehmungen ſprach von den
indern von ihren Anlagen ihren Vorzügen und

ihren Fehlern von ihrer Zukunft und Mutter er
zählte vom Haushalt von den ſüßen Dummheiten
des Neſthälchens von der gefunden Wildheit des
Buben von den erſten ſcheuen Regungen der Seele
ihres älteſten Mädchens die ſie hütete und pflegte
wie einen kleinen Vogel Und vielleicht ſprachen
die Eltern auch von ſich ſelbſt die Frau ſuchte und
and bei dem Gefährten ihres Lebens die geiſtige
Inregung die ihr ſo notwendig war um in dem

rer wenn er Teilnahme und Verſtändnis für
das erk ſeines Lebens bei derjenigen finden
konnte mit der ihn der ſchmale Goldreif an ſeinem
Finger verbunden hatte fürs Leben Und gelegent
lich geſchah es wohl daß die Frau ſich zum Klavier
ſetzte und die elodie des Liedes durch das
Zimmer klang das die beiden einſt ſelig gemacht
hatte in der Zeit der jungen Liebe

Gewiß es gibt noch heute ſolche altmod ſche
Leute die das ſtille Glück im Winkel und den
harmoniſchen Gleichklang der Seelen höber ein
ſchätzen als den lauten Erfolg und das Klingen
von Goldmünzen Aber dergleichen Menſchen zu
finden iſt ſchwer Sie ſterben aus Das wahn
ſinnige amerikaniſche Haſten und Jagen nach Geld
und Erfolg dem unſere Zeit rettungslos verfallen
iſt geht ihnen ans Leben Wo iſt heute der Mann
zu finden der ſeinem Familienleben einen ge
ſchäftlichen Exfolg zu opfern wagt Wer ſeinem
Chef ſagt Jch kann dieſe oder jene beſſer bezahlte
Stelle nicht annehmen denn ich will mich meiner
Frau und meinen Kindern widmen der begegnet

keine Familienpflichten mehr haben wenn er vor
wärts kommen will Und vorwärtskommen wollen
wir alle ganz einfach deshalb weil wir müſſenMag der Mann als ſelbſtändiger Unterneh
als Beamter oder Angeſtellter den Lebensunter
ür ſich und die Seinen ſchaffen überall pei
hn der maßloſe Wettbewerb die Rückſicht auf vie

Karriere oder die Konkurrenz zu immer größeren
Anſtrengungen auf Um jeden often kä
heute Dutzende von Bewerbern e zerund erſchöpft kommt er heim nichts erfehnend als
Ruhe Ruhe um jeden Preis Jmmer
wird die armſelige Spanne Zeit die er den Seinen
widmen kann Auch die Som und Feiertage
bilden keine Ausnahme von dieſer traurigen Regek
Es kommen Freunde und Verwandte zu Beſ
man genießt in Haſt eine Theater oder Konze
aufführung iſt das die rechte Nahrung für diemüde gequälte Seele Warum ſchafft rnſere Zeit
beſtändig neue Werte und hindert uns dabei ſyſte
matiſch ſie zu genießen
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